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Rotkreuz-Nachrichten
des Deutschen Roten Kreuzes im Eifelkreis Bitburg-Prüm

DRK-Rettungsdienstfahrzeuge nutzen 
das Telenotarztsystem Rheinland-Pfalz

Repair Café in Bit-
burg am 17.03.25
Bitburg (rh) Repair Cafés sind Orte, 
bei denen die Teilnehmer gemein-
sam mit anderen ihre kaputten Din-
ge reparieren. Dort ist Werkzeug 
und Material für alle möglichen Re-
paraturen vorhanden: zum Beispiel 
für Kleidung, Möbel, elektrische 
Geräte, Spielzeug, Antikes und 
vieles mehr. 

Anfang Februar war der Kalender 
wieder voll. Die Helferinnen und 
Helfer im Bitburger Repair Café re-
parierten Heizdecken, Wanduhren, 
Winterjacken und vieles mehr.

Kaffee und Kuchen gehören hier 
zum Service dazu. Helfen kann 
das Team in insgesamt sieben 
Sprachen: Deutsch,  Französisch, 
Englisch, Arabisch, Russisch, Uk-
rainisch und Eifeler Platt. 

Der Raum des Repair Cafés ist im 
Haus der Jugend, am Rathausplatz 
in Bitburg. Das Untergeschoss ist 
barrierefrei gestaltet und auch über 
einen Fahrstuhl zugänglich. 

Der nächste Termin ist Mittwoch, 
der 12. März 2025 von 13:00 bis 
17:00 Uhr.

Frau Jung vom Projekt „Schritte 
mobil“ des DRK-Kreisverbands 
Bitburg-Prüm e.V. nimmt Anmel-
dungen für die monatlichen, ko-
stenfreien Reparaturen des Repair 
Cafés im Haus der Jugend entge-
gen. Kontaktdaten: Email-Adresse 
Repaircafe@drk-bitburg-pruem.
de oder Telefonnummer 06561-
6020237

Eifelkreis (mi) Seit Dezember 2024 
sind alle Rettungstransportwa-
gen (RTW) und Notarzteinsatz-
fahrzeuge (NEF) des Deutschen 
Roten Kreuzes im Eifelkreis durch 
das Telenotarzt-Projekt Rheinland-
Pfalz für das System freigeschaltet. 
Damit wird die notfallmedizinische 
Versorgung im Landkreis auf ein 
besseres technologisches Niveau 
gehoben. Ein wichtiger Schlüssel-
moment dieses innovativen Projekts 
ist die zusätzliche Inbetriebnahme 
der zweiten Telenotarztzentrale im 
Notfallmedizinischen Zentrum des 
Krankenhauses der Barmherzigen 
Brüder in Trier. Diese ergänzt den 
seit 2023 bestehenden Standort an 
der BG-Klinik in Ludwigshafen.

Telemedizin
Die Telemedizin ist ein Oberbegriff 
für verschiedene Konzepte der me-
dizinischen Versorgung, die darauf 
abzielen, medizinische Leistun-
gen wie Diagnostik, Therapie und 

ärztliche Entscheidungsunterstüt-
zung unabhängig von räumlichen 
oder zeitlichen Entfernungen zu 
ermöglichen. Hierbei kommen mo-
dernste Informations- und Kommu-
nikationstechnologien zum Einsatz. 
Mit dieser können wichtige Infor-
mationen bspw. über das Herz-
Kreislauf-System, Anamnese oder 
Umgebungsinformationen digital 
übertragen werden.

Vorteile für Notfallversorgung
Die Nutzung des Telenotarztsy-
stems ermöglicht eine schnellere 
und effizientere Versorgung von 
Notfallpatienten. Rettungsfachper-
sonal vor Ort am Patienten kön-
nen direkt auf die Unterstützung 
des Telenotarztes zurückgreifen, 
um medizinische Entscheidungen 
abzusichern oder komplexe Situ-
ationen mit fachlicher Begleitung 
zu bewältigen. Seit Oktober steht 
der Telenotarzt täglich 12 Stunden 
zur Verfügung; bis Mitte 2025 wird 
ein 24-Stunden-Betrieb mit landes-
weiter Abdeckung angestrebt. Mit 
dem nun erfolgten Anschluss der 
Rettungsfahrzeuge im Eifelkreis an 
das Telenotarzt-Netzwerk wird ein 
weiterer Schritt in Richtung einer 
modernen und flächendeckenden 
Notfallversorgung in unserer Regi-
on gegangen. 

DRK-Symbolfoto: Mögliche Einsatzlage für einen Telenotarzt.
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Herzlichen Glückwunsch zur bestan-
denen Notfallsanitäter-Prüfung

Bitburg (rh) Herzlichen Glück-
wunsch! Vor ein paar Tagen konnte 
Kreisgeschäftsführer Rainer Hoff-
mann gemeinsam mit der Leitung 
Rettungsdienst (Thomas Nußbaum 
und Moritz Igelmund) zwei neue 
Notfallsanitäter begrüßen.

Jean-Pierre Meier und Luis Hoff-
mann haben Ihre Notfallsanitäter-
Prüfung bestanden und verstärken 
nunmehr das Team des Rettungs-
dienstes im Eifelkreis Bitburg-Prüm.

Der Beruf des Notfallsanitäters gilt 
seit 2014 als höchste nichtärztliche 

Qualifikation im Rettungsdienst.  
Rund 4.600 Stunden umfasst die 
Ausbildung. Dabei erhalten die 
Auszubildenden umfassende Ein-
blicke in rettungsdienstliche, me-
dizinische und weitere bezugswis-
senschaftliche Themengebiete. 

Ziel der Ausbildung zum Notfall-
sanitäter ist die Befähigung zur 
eigenverantwortlichen notfallme-
dizinischen Versorgung und dem 
Transport.

Das gesamte Team des DRK-
Kreisverbandes gratuliert!

Welcome Day im  
DRK-Kreisverband
Eifelkreis (kh) Am vergangenen  
Dienstag (11.02.2025) konnten 17 
neue Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter durch Kreisgeschäftsführer Rai-
ner Hoffmann in der Kreisgeschäfts-
stelle begrüßt werden.

Der Welcome Day (Willkommens-
tag) hat sich mittlerweile seit drei 
Jahren im Kreisverband etabliert. 
An diesem Welcome Day werden 
3-4 mal im Jahr neue Mitarbeitende 
begrüßt, erhalten eine Einführung in 
die Geschichte, Struktur und Philo-
sophie des Roten Kreuzes und er-
halten einen Einblick in die opera-
tiven Bereiche des Kreisverbandes.

Angelehnt an das Rotkreuzeinfüh-
rungsseminar werden die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter damit an 
die Rotkreuzfamilie herangeführt.

Ein Blick in den Konferenzraum beim Welcome Day 
(Willkommenstag) am 11. Februar 2025.

V.l.n.r. Stellv. Leiter Rettungsdienst Moritz Igelmund, die neuen Notfallsanitäter Jean-Pierre Meier, Luis Hoffmann, 
Leiter Rettungsdienst Thomas Nußbaum und Kreisgeschäftsführer Rainer Hoffmann.

Seniorenkaffee in der Gemeinde Ides-
heim mit DRK-Beteiligung/Hausnotruf
Idesheim (rh) Unser Mitarbeiter 
Andreas Kirstgen ist gerne der Ein-
ladung von Frau Endres zum Seni-
orenkaffee nach Idesheim gefolgt, 
um dort den DRK-Notrufservice 
des DRK-Kreisverband Bitburg-
Prüm vorzustellen.

Im gut gefüllten Gemeindehaus 
stellte er den Anwesenden sowohl 
das stationäre Hausnotrufsystem 
vor, welches in der häuslichen Um-
gebung Sicherheit rund um die Uhr 

bietet, aber auch die mobile Not-
rufuhr. Infos unter 06561-6020-311 
oder hausnotruf@drk-bitburg.de

Ein Blick in den Idesheimer Gemeindesaal mit DRK-
Mitarbeiter Andreas Kirstgen.


